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See the notice on TED website

245636-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Finanz- und Versicherungsdienstleistungen – Ausschreibung einer 
Projektdeckungsversicherung für die Errichtung einer Klärschlammmonoverbrennungsanlage
OJ S 74/2025 15/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: RBB KSVA Vermögensgesellschaft mbH & Co. KG
E-Mail: a.pannier@avocado.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausschreibung einer Projektdeckungsversicherung für die Errichtung einer 
Klärschlammmonoverbrennungsanlage
Beschreibung: Die Projektversicherung enthält folgende Bausteine: - 
Bauleistungsversicherung - Montageversicherung - (jeweils inkl. Feuerrohbaurisiko) - 
Transportversicherung - Extended Maintenance - Delay in Startup / 
Betriebsunterbrechungsversicherung
Kennung des Verfahrens: a852e541-01ca-4feb-bd7f-0c6120171914
Interne Kennung: 80671-25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66000000 Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66510000 Versicherungen, 66513200 Bauwesenversicherungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Musberger Sträßle 11 Musberger Sträßle 11 Musberger Sträßle 11
Stadt: Böblingen
Postleitzahl: 71032
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Es gelten alle maßgeblichen 
grenzüberschreitenden Vorschriften im Zusammenhang mit dem Beschaffungsgegenstand.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/245636-2025
mailto:a.pannier@avocado.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der öffentliche Auftraggeber schließt ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er 
Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 
129 StGB oder § 129b StGB.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Der 
öffentliche Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme aus, wenn er Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach § 129a StGB oder § 129b StGB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Der öffentliche Auftraggeber schließt ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er 
Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 
89c StGB oder § 261 StGB.
Betrugsbekämpfung: Der öffentliche Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er Kenntnis davon hat, dass 
eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 263 StGB oder § 264 StGB.
Korruption: Der öffentliche Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er Kenntnis davon hat, dass eine Person, 
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 299 StGB oder § 299a StGB 
oder § 299b StGB oder § 108e StGB oder §§ 333 und 334 StGB, jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a StGB oder Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Der öffentliche Auftraggeber schließt 
ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er 
Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 
232, 232a oder §§ 232b bis 233a StGB.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Auftraggeber kann unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, 
über das Vermögens des Unternehmens ein Insolvenzverfahren eröffnet wurde, die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt wurde, sich das Unternehmen im 
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der Auftraggeber 
kann unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn ein Interessenkonflikt bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit 
einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende 
Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.



245636-2025 Page 3/7

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Der 
Auftraggeber kann unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn das 
Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen 
Beendigung , zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Der Auftraggeber kann unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Auftraggeber kann unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende sozialrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Der Auftraggeber kann unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens ausschließen, wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umweltrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zahlungsunfähigkeit: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ausschreibung einer Projektversicherung für die Errichtung einer 
Klärschlammmonoverbrennungsanlage
Beschreibung: Die Projektversicherung enthält folgende Bausteine: - 
Bauleistungsversicherung - Montageversicherung - (jeweils inkl. Feuerrohbaurisiko) - 
Transportversicherung - Extended Maintenance - Delay in Startup / 
Betriebsunterbrechungsversicherung
Interne Kennung: 80671-25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66000000 Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66510000 Versicherungen, 66513200 Bauwesenversicherungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Böblingen
Postleitzahl: 71032
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen



245636-2025 Page 4/7

Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Voraussetzung für die Abgabe eines Führungsangebotes
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Führung einer Projektversicherung im Bereich Montage
/Bauleistung in den letzten fünf Jahren vor Ausschreibungsbeginn für die Errichtung einer 
verfahrenstechnischen Feuerungsanlage mit einer Mindestinvestition von 100 Mio. €. - 
Führung von mindestens drei Bestandsversicherungen für thermische 
Abfallbehandlungsanlagen in der Feuerversicherung in Deutschland. - Führung von 
mindestens drei Bestandsversicherungen für thermische Abfallbehandlungsanlagen in der 
Maschinenversicherung in Deutschland. Beachte: Führungsangebote gelten gleichlautend 
auch als Beteiligungsangebot
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Für die Abgabe eines Beteiligungsangebotes
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Beteiligung an einer Projektversicherung im Bereich 
Montage/Bauleistung in den letzten fünf Jahren vor Ausschreibungsbeginn für die Errichtung 
einer verfahrenstechnischen Feuerungsanlage mit einer Mindestinvestition von 50 Mio. €. - 
Beteiligung an mindestens drei Bestandsversicherungen für thermische 
Abfallbehandlungsanlage in der Feuerversicherung in Deutschland. - Beteiligung an 
mindestens drei Bestandsversicherungen für thermische Abfallbehandlungsanlage in der 
Maschinenversicherung in Deutschland Beachte: Führungsangebote gelten gleichlautend 
auch als Beteiligungsangebot
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versicherer in der Bundesrepublik 
Deutschland und Rating einer anerkannten Ratingagentur mindestens A+ bis A-
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Er/sie über die Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als 
Versicherer in der Bundesrepublik Deutschland verfügt. 2. Das Rating einer anerkannten 
Ratingagentur (z. B. S&P, Moody's oder Fitch) mindestens A+ bis A- beträgt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
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Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Im Rahmen der Wertung wird unter den eingereichten Führungsangeboten 
zunächst das Angebot mit dem niedrigsten Prämiensatz ermittelt. Die Auswahl des 
wirtschaftlichsten Angebotes erfolgt ausschließlich nach dem Krite-rium niedrigster Preis. Ist 
das danach wirtschaftlichste Führungsangebot auch das Angebot mit dem niedrigsten 
Prämiensatz (Preis) insgesamt, wird dieses Angebot mit der angebotenen 
Maximalzeichnungsquote voll berücksichtigt. Gibt es günstigere Be-teiligungsangebote, dann 
wird das günstigste Führungsangebot zunächst nur mit ei-nem geringeren Anteil (mindestens 
in Höhe der Mindestzeichnungsquote für Füh-rungsangebote) berücksichtigt. Bewertet wird 
die Höhe der Gesamtprämie gemäß dem Dokument „Preisblatt“ (Anlage 14), das in der 2. 
Phase zur Verfügung gestellt wird, bis eine Auffüllung zu 100% erreicht wurde. Die 
Angebotswertung erfolgt mittels eines Punktesystems. In jedem Kriterium können bis zu 100 
Punkte erreicht werden. Diese werden dann mit der jeweiligen Gewichtung multipliziert. Das 
Angebot mit der höchsten Punktzahl ist das wirtschaftlichste Ange-bot. Die für das 
Zuschlagskriterium Niedrigster Preis zur Verfügung stehenden Punkte wer-den nach dem 
folgenden Punkteschlüssel verteilt: Der niedrigste Preis erhält die volle Punktzahl, = 100 
Punkte. Für das 2-fache des niedrigsten Preises werden 0 Punkte vergeben. Alle Angebots-
preise darüber erhalten ebenfalls 0 Punkte. Angebote, deren Angebotspreise zwischen dem 
niedrigsten Angebotspreis und dem 2-fachen des niedrigsten Angebotspreises liegen, erhalten 
eine Punktzahl gemäß linea-rer Interpolation.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av252a44-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 12/05/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Auf § 56 VgV wird verwiesen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Beachte: Angebote durch Versicherungsmakler 
sind unzulässig und werden zwingend vom Verfahren ausgeschlossen (siehe Ziff. 1.4 der 
Bewerbungsbedingungen)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag ist auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: RBB KSVA Vermögensgesellschaft mbH & Co. KG
Registrierungsnummer: 80671-25
Postanschrift: Musberger Sträßle 11
Stadt: Böblingen
Postleitzahl: 71032
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland
E-Mail: a.pannier@avocado.de
Telefon: 80671-25
Internetadresse: https://www.zvkbb.de/kontakt
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe

mailto:a.pannier@avocado.de
https://www.zvkbb.de/kontakt
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av252a44-eu
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Registrierungsnummer: +49 7219268730
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 07219268730
Internetadresse: https://www.zvkbb.de/kontakt
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ff41ebff-4a15-4866-acce-997c47f303da  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/04/2025 17:50:58 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 245636-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 74/2025
Datum der Veröffentlichung: 15/04/2025

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://www.zvkbb.de/kontakt
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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